
                  

  Das Reformationsfest   

  Die Evangelischen Christen feiern am 31. Oktober das Refor- 

 

  
 

  

  mationsfest, sozusagen den Geburtstag der Evangelischen   

  Kirche, da Martin Luther an diesem Tag im Jahr 1517 seine   

  95 Thesen zur Buße und gegen den Ablasshandel an die   

  Schlosskirche zu Wittenberg angeschlagen hat.   

                  

  

 

  
 

 

  
 

  

                  

  

 
 
 
Im Römerbrief hat er nämlich eine Bibelstelle gefunden, die besagt, dass der Mensch   

  nicht durch seine guten Werke, sondern allein durch Gottes Gnade im Glauben ge-   

  recht wird vor Gott, und sich damit die Seligkeit nicht durch Ablassbriefe erkaufen   

  kann, wie es die damalige Katholische Kirche lehrte.       

  Der Ablasshandel war für Martin Luther freilich nur der äußere Anlass für den The-   

  senanschlag. Sein eigentliches Anliegen war eine grundlegende Reformation der   

  Kirche, die seiner Meinung nach aus dem Evangelium leben sollte und sich des-   

  halb stets an der Heiligen Schrift zu prüfen und entsprechend zu reformieren hätte.   

  Weil Martin Luther nicht bereit war, seine 95 Thesen zu widerrufen, wurde er vom   

  Papst und vom Kaiser zum Ketzer erklärt und damit vogelfrei.       

  Weil ihn deshalb jeder ungestraft hätte töten dürfen, hat ihn sein Kurfürst entführen   

  
lassen und auf der Wartburg heimlich in Schutzhaft genommen. 
      

                  

    

 

  
 

    

                  

  

 
 
 
Um die Zeit auf der Wartburg sinnvoll zu nutzen, hat Martin Luther dort begonnen die   

  Bibel aus den Ursprachen, die nur Priester und Gelehrte lesen konnten, in ein allge-   

  meinverständliches Deutsch zu übersetzen, damit jeder im deutschsprachigen Raum   

  selbst lesen konnte, was in der Bibel steht.         



                  

  Bräuche:             

  In manchen Gegenden werden Reformationsbrötchen „Luther-Wecken“ gebacken, die    

  mit ihren umgeschlagenen Ecken an die Lutherrose erinnern sollen.     

                  

    

 

  
 

    

                  

  

Ebenso gibt es Lutherbonbons mit der Aufschrift „31. Oktober ist Reformationstag“ und 
Luftballons mit dem Aufdruck „31. Oktober Reformation feiern“: 
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